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 1 Bezeichnung des Stoffes bzw. der Zubereitung und Firmenbezeichnung 
 1 .1  B ezeichnung des S toffes/der Zubereitung: 
  Handelsname: trayloc A 
 
 1 .2 Verwendung des S toffes/der Zubereitung:  Gewerblich. 
   Haftlack für zahntechnische Zwecke. 
 
 1 .3 B ezeichnung des Unternehmens: 
  Hersteller / L ieferant: DE T AX GmbH & C o. KG 
  S traße: C arl-Zeiss-S tr. 4 
  Nat. Kennz. / P L Z / Ort: D-76275 E ttlingen 
  T elefon: 07243/51 0-0     T elefax:  07243/51 0-1 00 
 

  E -Mail: post@ detax.de 
 
 1 .4 Notrufnummer: 07243/51 0-0 
   Diese Nummer ist nur zu B ürozeiten besetzt ( Mo.-Do. 8.00-1 7.00, 
   F r. 8.00-1 6.00)  
 
 2 Mögliche Gefahren 
 2.1  E instufung: R -S ätze: 1 1 -36-66-67 
   L eichtentzündlich. R eizt die Augen. W iederholter Kontakt kann 
   zu spröder oder rissiger Haut führen. Dämpfe können S chläfrig- 
   keit und B enommenheit verursachen. 
 
 3 Zusammensetzung / Angaben zu den Bestandteilen 
 3.1  C hemische C harakterisierung ( Zubereitung) : 
  B eschreibung:  Methacrylharz in org. L ösemitteln + F arbstoff. 
 
 3.2 Gefährliche Inhaltsstoffe: 
  B ezeichnung: E thylacetat 2-P ropanol 
  C AS -Nr.: 1 41 -78-6 67-63-0 
  E G-Nr.: 205-500-4 200-661 -7 
  Index-Nr.: 607-022-00-5 603-1 1 7-00-0 
  Konzentration: 40 – 60%  40 - 60%  
  Gefahrensymbole: F   Xi F   Xi 
  R -S ätze: 1 1 -36-66-67 1 1 -36-67 
 
 3.3 Zusätzliche Hinweise: Der W ortlaut der Gefahrensymbole und der R -S ätze ist in Kapitel 
   1 6 aufgeführt. 
 
 4 Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 4.1  Allgemeine Hinweise: B ei Unfall oder Unwohlsein ärztlichen R at einholen ( wenn möglich, 
   E tikett oder S DB  vorzeigen) . 
   Verunreinigte K leidung sofort entfernen. 
 
 4.2 nach E inatmen: F rischluftzufuhr, Arzthilfe. R uhe, W ärme, liegender T ransport 
   zum Arzt, bei Atemnot in halbsitzender P osition. B ei Gefahr der 
   B ewusstlosigkeit L agerung und T ransport in stabiler S eitenlage, 
   gegebenenfalls Atemspende. 
 
 4.3 nach Hautkontakt: S ofort mit viel W asser und S eife gründlich abwaschen. B ei sicht- 
   baren Hautveränderungen oder anhaltender R eizung ärztlichen 
   R at einholen. 
 
 4.4 nach Augenkontakt: Augen bei geöffnetem L idspalt sofort 1 5 Minuten mit fließendem 
   W asser ausspülen. Augenarzt konsultieren. 
 
 4.5 nach Verschlucken: S ofort ärztlichen R at einholen. S ofort Mund ausspülen und reich- 
   lich W asser nachtrinken. Kein E rbrechen einleiten. B ei spontanem 
   E rbrechen dafür sorgen, dass E rbrochenes wegen E rstickungs- 
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    gefahr ungehindert abfließen kann. 
 
 4.6 S elbstschutz des E rsthelfers: Auf S elbstschutz achten ( Handschutz, F olienmaske ( “L ife-Key“) . 
 
 5 Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 5.1  geeignete L öschmittel:  W assersprühstrahl, L öschpulver, Kohlendioxid, alkoholbestän- 
   diger S chaum. 
 
 5.2 aus S icherheitsgründen ungeeignete L öschmittel: W asservollstrahl. 
 
 5.3 B esondere Gefährdung durch den S toff oder die Zubereitung selbst, seine Verbrennungsprodukte oder 
  entstehende Gase:  Verbrennungsgase nicht einatmen. 
 
 5.4 B esondere S chutzausrüstung bei der B randbekämpfung: 
   Umgebungsluftunabhängigen Atemschutz verwenden. B ei mas- 
   siver S chadstoffeinwirkung C hemieschutzanzug tragen. 
    E ntsorgungsarbeiten mit ex-geschützten Geräten durchführen. 
 
 5.5 Zusätzliche Hinweise: 
  B randklasse: B  ( F lüssige oder flüssig werdende S toffe) . 
 
 6 Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 6.1  P ersonenbezogene Vorsichtsmaßnahmen: Ungeschützten Kontakt vermeiden. Geeignete S chutzkleidung 
   tragen. Zündquellen entfernen. 
 
 6.2 Umweltschutzmaßnahmen: Von Kanalisation, Gewässern und E rdreich fernhalten. 
   Örtliche behördliche Vorschriften beachten. 
 
 6.3 Verfahren zur R einigung / Aufnahme:  Mit flüssigkeitsbindendem Material, ( B lähglimmer, K ieselgur)  
   aufnehmen und in geeignetem, entsprechend gekennzeichnetem 
   B ehälter sammeln; E ntsorgung siehe P unkt 1 3.  
 
 7 Handhabung und Lagerung 
 7.1  Handhabung: 
  Hinweise zum sicheren Umgang:  Das Dampf-L uft-Gemisch ist explosionsfähig. Zündquellen 
   vermeiden. B erührung mit den Augen, der Haut und der K leidung 
   vermeiden. Dämpfe nicht einatmen. 
 

  Hinweise zum B rand- und E xplosionsschutz: Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen. Von 
   offenen F lammen, W ärme- oder Zündquellen fernhalten – 
   Nicht rauchen. Noch nicht vom B rand betroffene B ehälter aus- 
   räumen. Gefährdete B ehälter mit S prühwasser kühlen. 
 
 7.2 L agerung: 

T echnische Maßnahmen und L agerbedingungen 
  Anforderung an L agerräume und B ehälter:  In dicht geschlossenen Originalgebinden kühl, getrennt von 
   L ebensmitteln lagern. F ür gute R aumbelüftung sorgen. 
 

  Zusammenlagerungshinweise: Nicht mit selbstentzündlichen oder brandfördernden S toffen 
   zusammenlagern. 
 

  W eitere Angaben zu den L agerbedingungen: 
  L agerklasse: 3 ( E ntzündliche flüssige S toffe) . 
 

    Nicht bei T emperaturen über 25 °C  aufbewahren. 
 
 7.3 B estimmte Verwendung: F lüssigkeit zur Haftvermittlung von additionsvernetzenden S ilikon- 
   abformmassen auf Abformlöffeln; zur Verwendung durch geschul- 
   tes F achpersonal. 
 
 8 Expositionsbegrenzung und Persönl. Schutzausrüstung 
  E xpositionsgrenzwerte: 
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  Zugeordnete S toffe mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten 
  L uftgrenzwerte nach T R GS  900: 
   C AS -Nr. 1 41 -78-6 
   E thylacetat 
   400 ppm = 1 500 mg/m3 
   S pitzenbegrenzung: Überschreitungsfaktor 2; Dauer 1 5 min, Mit- 
   telwert; 4 mal pro S chicht; Abstand 1  h. 
   Kategorie I – S toffe, bei denen die lokale W irkung grenzwert- 
   bestimmend ist oder atemwegssensibilisierende S toffe. 
 

   S chwangerschaft: Gruppe C  
 

   C AS -Nr. 67-63-0 
   2-P ropanol 
   200 ppm = 500 mg/m3 
   S pitzenbegrenzung: Überschreitungsfaktor 2; Dauer 1 5 min, Mit- 
   telwert; 4 mal pro S chicht; Abstand 1  h. 
   Kategorie I I  – R esorptiv wirksame S toffe. 
 

   S chwangerschaft: Gruppe C  
 
  B iologische Grenzwerte 
  B AT -W erte: Gemessener P arameter: Aceton 
   Grenzwert:   50 mg/l 
   P robenahmezeitpunkt: E xpositionsende, bzw. S chichtende 
   Untersuchungsmaterial: Vollblut / Urin 
 
 8.2 B egrenzung und Überwachung der E xposition: 
 8.2.1  B egrenzung und Überwachung der E xposition am Arbeitsplatz: E xpositionsgrenzwerte müssen mit geeigne- 
   ter analytischer Ausrüstung überwacht werden. 
 

  Allgemeine S chutz- und Hygienemaßnahmen: Allgemeine Hygienemaßnahmen beim Umgang mit chemi- 
    schen S toffen beachten. B ei der Arbeit nicht essen, trinken oder 
    rauchen. B eschmutzte oder durchtränkte K leidung wechseln. 
    E inatmen von Dämpfen vermeiden. F ür ausreichende B elüftung 
    und/oder Absaugung sorgen. 
 

  P ersönliche S chutzausrüstung: 
  Atemschutz:  In Ausnahmesituationen ( z.B . unbeabsichtigte P roduktfreisetzung,
   Arbeitsplatzgrenzwertüberschreitung)  ist das T ragen von Atem- 
   schutz erforderlich ( Atemschutzgerät: Gasfilter A, Kennfarbe: 
   braun) . T ragezeitbegrenzungen beachten. 
 

  Handschutz: S chutzhandschuhe verwenden. Vor Gebrauch Dichtheit prüfen. 
   Handschuhe vor dem Ausziehen vorreinigen, danach gut belüftet 
   aufbewahren. 
   Geeignet sind S chutzhandschuhe aus folgendem Material 
   ( Durchbruchzeit ≥ 1  S tunde) : 
   B utylkautschuk – B utyl ( 0,5 mm) . 
   Nicht geeignet sind folgende Handschuhmaterialien: 
   Naturkautschuk/Naturlatex – NR ; P olychloropren – C R ; Nitrilkaut- 
   schuk/Nitrillatex – NB R ; F luorkautschuk – F KM; P olyvinylchlorid – 
   P VC . 
   Völlig ungeeignet sind S toff- oder L ederhandschuhe. 
 

   Die Zeitangaben sind R ichtwerte aus Messungen bei 22 °C  und 
   dauerhaftem Kontakt. E rhöhte T emperaturen durch erwärmte 
   S ubstanzen, Körperwärme etc. und eine Verminderung der effek- 
   tiven S chichtstärke durch Dehnung können zu einer erheblichen 
   Verringerung der Durchbruchzeit führen. Im Zweifelsfall Hersteller 
   befragen. 
 

  Augenschutz: S chutzbrille/Gesichtsschutz tragen. 
 

  Körperschutz: Arbeitskleidung tragen. 



 

 Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) 1907/2006               S eite 4/7 
 Druckdatum:  1 2.05.2009 
 Überarbeitet am: 03.04.2009 -  Version: 1 .0 / German       

 Art.-Nr., P rodukt: 03098  trayloc A 

 
 8.2.2 B egrenzung und Überwachung der Umweltexposition: E indringen in E rdreich, Kanalisation, Oberflächen- 
    und Grundwasser vermeiden. 
 
 9 Physikalische und chemische Eigenschaften 
 9.1  E rscheinungsbild: 
  F orm: F lüssigkeit 
  F arbe: blau 
  Geruch: esterartig 
 
 9.2 W ichtige Angaben zum Gesundheits- und Umweltschutz sowie zur S icherheit Methode ( 67/548/E W G)  
  pH-W ert ....... ..................................... : n.a. 
  S iedepunkt  ...................................... : =  70 oC   DIN 51 356 
  F lammpunkt  ...................................... : = - 3 oC   DIN 51 755 
  Zündtemperatur................................. : = ca.  450 oC  DIN 51 794 
  Dampfdruck ....................................... : = ca. 70 hP a bei 20 oC   ca. 31  kP a bei 50 oC  
  Dichte ................................................ : = ca. 0,84 g/cm³ bei 20 oC   DIN 51 757 
  W asserlöslichkeit .............................. : = teilweise mischbar 
  Verteilungskoeffizient Oktanol/W asser: nicht getestet 
  V iskosität, dynamisch ........................ : nicht getestet 
  E xplosionsgrenzen ............................ : = untere: ca. 2 Vol.-%   obere: ca. 1 3 Vol.-%  
 
 9.3 S onstige Angaben: 
  T hermische Zersetzung .................... :  nicht getestet 
 
 10 Stabilität und Reaktivität 
 1 0.1  Zu vermeidende B edingungen: P rodukt nicht erhöhten T emperaturen aussetzen, da die B ildung 
     explosionsfähiger Dampf-L uft-Gemische möglich ist. 
  
 1 0.2 Zu vermeidende S toffe:                     R eagiert heftig mit starken Oxidationsmitteln und brandfördern- 
   den S toffen. 
  
 1 0.3 Gefährliche Zersetzungsprodukte:  B ei vorschriftsmäßiger L agerung und Handhabung keine 
   bekannt. 
 
 11 Toxikologische Angaben 
 1 1 .0 Allgemeines:     Das P rodukt kann die Haut und die S chleimhäute von Augen 
   und Atemwegen reizen und zu unspezifischen Vergiftungs- 
   erscheinungen führen wie: Kopfschmerzen, Übelkeit, E rbrechen, 
   S chwindel, B ewusstlosigkeit, Hämolyse sowie L eber und Nieren- 
   funktionsstörungen. B ei Aspiration kann es zum L ungenödem 
   und zur P neumonie kommen. 
 
 1 1 .1  T oxikologische P rüfungen 
  Akute T oxizität 
  Akute inhalative T oxizität ( L C 50) :  S pezies R atte 1  600 ppm ( 8 h)  
   Quelle: L iteratur 
   Die o.a. Daten beziehen sich auf die Komponente E thylacetat. 
 

                                          ( L C L 0) : S pezies R atte 1 6 000 ppm ( 4 S td.)  
   Quelle: L iteratur 
   Die o.a. Daten beziehen sich auf die Komponente 2-P ropanol. 
 
  Mutagenität/Kanzerogenität/R eproduktionstoxizität 
  Mutagenität: Die für E thylacetat vorliegenden Daten sind nicht ausreichend. 
   2-P ropanol erwies sich in In-vitro- und In-vivo-Untersuchungen als 
   nicht genotoxisch. 
  Kanzerogenität: E s sind keine ausreichenden Daten verfügbar 
   ( S toffbezug: E thylacetat) . 
   Aus Kanzerogenitätsstudien an R atte und Maus ist für 2-P ropanol 
   kein karzinogenes P otential abzuleiten. 
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  R eproduktionstoxizität/T eratogenität: Anmerkung DF G: E in R isiko der F ruchtschädigung braucht bei 
   E inhaltung der Arbeitsplatzgrenzwerte ( MAK-W erte)  und der bio- 
   logischen Grenzwerte ( B AT -W erte)  nicht befürchtet zu werden 
   ( S toffbezug: E thylacetat, 2-P ropanol) . 
 
 12 Umweltbezogene Angaben 
 1 2.1  Ökotoxizität: 
  Verhalten in K läranlagen ( B akterientoxizität: Atmungs-/ Vermehrungshemmung) : 
   Größere Mengen nicht in K läranlagen einbringen. 
 
 1 2.2 Mobilität: Keine Daten verfügbar. 
 
 1 2.3 P ersistenz und Abbaubarkeit 
  B ioabbau / zusätzliche Hinweise: Keine Daten verfügbar. 
 
 1 2.4 B ioakkumulationspotential: Keine Daten verfügbar. 
 
 1 2.5 Andere schädliche W irkungen: Keine Daten verfügbar. 
 
 1 2.6 W eitere ökologische Hinweise: Nicht in Abwasser gelangen lassen. Nicht in E rdreich und 
   Gewässer gelangen lassen. 
 
 13 Hinweise zur Entsorgung 
 1 3.1  E ntsorgung/Abfall ( P rodukt) : E mpfehlung: Vorschriftsmäßige B eseitigung durch Verbrennen in 
   einer S onderabfall-Verbrennungsanlage. 
   Örtliche behördliche Vorschriften sind zu beachten. 
 

  E AK/AVV-Abfallschlüssel:  Die Zuordnung einer Abfallschlüsselnummer gemäß europä- 
   ischem Abfallkatalog ist in Absprache mit dem regionalen 
   E ntsorger vorzunehmen. 
 
 1 3.2 Ungereinigte Verpackungen: E mpfehlung: Verpackungen sind restlos zu entleeren ( tropffrei, 
   rieselfrei, spachtelrein) . Verpackungen sind unter B eachtung der 
   jeweils geltenden örtlichen/nationalen B estimmungen bevorzugt 
   einer W iederverwendung bzw. Verwertung zuzuführen. 
 
 14 Angaben zum Transport 
 1 4.1  L andtransport ADR /R ID und GGVS /GGVE : 
  GGVS /GGVE  K lasse .... :   3  K l.-C ode F 1  
  ADR /R ID K lasse ........... :   3  K l.-C ode F 1  
  W arntafel - Gefahr-Nr.: :  33 S toff-Nr.: 1 866 VG: I I  
  B ezeichnung des Gutes:  Harzlösung 
                                                     ( Dampfdruck bei 50 oC  höchstens 1 1 0 kP a)  
  B emerkungen: .............. : E ntzündbarer flüssiger S toff 
  Versandsymbole .......... : Gefahrzettel 3 
  T unnelbeschränkungscode: D/E  
  B egrenzte Mengen ....... : L Q6 ( 5 L  / 30 kg 
 
 1 4.2 B innenschifftransport GGVB insch/ADNR : 
  B emerkungen:                Keine Daten verfügbar. 
 
 1 4.3 S eeschifftransport IMDG/GGVS ee: 
  MDG/GGVS ee-K lasse . : 3 L abel 3 UN-Nr.: 1 866 P G: I I  
  E mS -Nr.. ...................... :  F -E , S -E  
  Marine pollutant ............ :  nein 
  P roper shipping name .. : R esin solution 
  T echnischer Name ....... :  F lammable liquid 
  F lash point .................... : - 3 oC  c.c. 
  L T D. QT Y . .................... :   5 L  / 30 kg 
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 1 4.4 L ufttransport IC AO-T I und IAT A-DGR : 
  IC AO/IAT A-K lasse ....... : 3 L abel 3 UN/ID-Nr. 1 866 P G: I I  S eite: 234 ( 50. Ausg.)  
  P roper shipping name .. : R esin solution 
  T echnischer Name ....... :  F lammable liquid 
  Verpackungsvorschriften: P AC : 305 Max. net.:   5 L  
                                             C AO: 307 Max. net.: 60 L  
  E Q E 2 ........................... : 30 mL  / 500 mL  
  L T D.QT Y . ..................... : 1  L  / 30 kg ( Y 305)  
 

  L uftpost..........................:  Nicht zugelassen 
 
 15 Rechtsvorschriften 
 1 5.1  E U-Vorschriften 
  Kennzeichnung nach E G-R ichtlinien: 
   Gefahrensymbole und Gefahrenbezeichnungen 
  Gefahrensymbole:  F  Xi 
 

  Gefahrenbezeichnungen:  leichtentzündlich, reizend. 
 

  Gefahrbestimmende Komponenten zur E tikettierung: E nthält: E thylacetat, 2-P ropanol 
 

  R -S ätze: 1 1 -36-66-67   L eichtentzündlich. R eizt die Augen. W iederholter Kontakt kann 
      zu spröder oder rissiger Haut führen. Dämpfe können S chläfrig- 
      keit und B enommenheit verursachen. 
 

  S -S ätze:  7/9-1 6-24/25-26 B ehälter dicht geschlossen an einem gut gelüfteten Ort aufbe- 
    wahren. Von Zündquellen fernhalten – Nicht rauchen. B erührung 
    mit den Augen und der Haut vermeiden. B ei B erührung mit den 
    Augen sofort gründlich mit W asser abspülen und Arzt konsultieren. 
 
 1 5.2 Nationale Vorschriften ( Deutschland) : 
  Hinweise zur B eschäftigungsbeschränkung: B eschäftigungsbeschränkungen für J ugendliche nach dem 
                                                                       J ugendarbeitsschutzgesetz beachten. 
                                                                       B eschäftigungsbeschränkungen für werdende und stillende 
                                                                       Mütter nach der Mutterschutzrichtlinie beachten. 
 

 .. S törfallverordnung ( 1 2. B ImS chV) : Anhang I – Nr. 7b ( Geltungsbereich: leichtentzündliche F lüssig- 
 ..  keiten) . 
 

 .. W assergefährdungsklasse:   W GK 1  = schwach wassergefährdend ( E instufung gemäß Anhang 
 ..                       4 VwVwS  vom 1 7.05.1 999 in der aktuellen F assung) . 
 

         T echnische Anleitung L uft ( T A-L uft) : Kapitel 5.2.5 ( Organische S toffe, ausgenommen staubförmige 
   S toffe) . 
 

  K lassifizierung nach VbF  ( aufgehoben) :   B  
 
 16 Sonstige Angaben 
 1 6.1  W ortlaut der R -S ätze unter Abschnitt 3: S iehe Abschnitt 1 5. 
 
 1 6.2 W eitere Informationen 
  E rläuterung der Abkürzungen: 
  n.a. = nicht anwendbar     n.u. = nicht unterstellt 
 

 1 6.3 Datenquellen 
  R ichtlinie 1 999/45/E G für die E instufung, Verpackung und Kennzeichnung gefährlicher Zubereitungen 
 

  R ichtlinie 67/548/E W G für die E instufung, Verpackung und Kennzeichnung gefährlicher S toffe, Anhang I  
 

  Neue Datenblätter für gefährliche Arbeitsstoffe nach der Gefahrstoffverordnung, W E KA-Verlag, L ose- 
  blattsammlung mit E rgänzungslieferungen 
 

  S icherheitstechnische Kenndaten chemischer S toffe, ecomed-Verlag, L oseblattsammlung mit E rgän- 
  zungslieferungen 
 

  Handbuch der Abfallentsorgung, ecomed-Verlag, L oseblattsammlung mit E rgänzungslieferungen 
 

  E rste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum B undes-Immissionsschutzgesetz ( T echnische Anleitung zur 



 

 Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) 1907/2006               S eite 7/7 
 Druckdatum:  1 2.05.2009 
 Überarbeitet am: 03.04.2009 -  Version: 1 .0 / German       

 Art.-Nr., P rodukt: 03098  trayloc A 

 
  R einhaltung der L uft – T A L uft)  
 

  VC I: L eitfaden für die Zusammenlagerung von C hemikalien 
 

  DF G Deutsche F orschungsgemeinschaft: MAK- und B AT -W erte – L iste 2007 
 

  Allgemeine Verwaltungsvorschrift zur Änderung der Verwaltungsvorschrift wassergefährdender S toffe - 
  VwVwS  vom 27. J uli 2005 
 

  S icherheitsdatenblätter und weitere Angaben von L ieferanten/Herstellern 
 

  B G IA GE S T IS -S toffdatenbank, Onlinerecherche 
 

  ADR  2009, Verkehrsverlag F ischer Düsseldorf 
 

  IMDG-C ode, Amdt 33-06, S torck Verlag Hamburg 
 

  IAT A Gefahrgutvorschriften, 50. Ausgabe, International Air T ransport Association Montreal 
 
 
 
  Die zum P rodukt gemachten Angaben beschreiben ausschließlich die S icherheitserfordernisse des 
  P roduktes / der P rodukte und stützen sich auf den heutigen S tand unserer Kenntnisse. S ie stellen keine 
  Zusicherung von E igenschaften des beschriebenen P roduktes / der beschriebenen P rodukte im S inne 
  der gesetzlichen Gewährleistungsvorschriften dar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


